
Brockes, Barthold Heinrich: Die Rose (1748)

1 Wem zu Gut, o Mensch, als dir? Sollt aus solcher Krea-

2 tur,

3 Die für dich nur lieblich riecht, welche bloß für dich so

4 schön,

5 Gegen den, der sie erschuf und sie dir geschenkt, nicht nur

6 Ein bemerkendes Empfinden, ein’ Erkenntlichkeit, ent-

7 stehn?

8 Ich bewundere, Gott Lob! dieser Blume Wunderpracht,

9 Und in der empfundnen Wollust preis’ ich den, der sie

10 gemacht.

11 Herr! wenn Rosen mich vergnügen, seufzet die gerührte

12 Brust:

13 Nimm, zum Räuchwerk, mein Bewundern, und, zum Opfer,

14 meine Lust!
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